
Veranstaltungen zur 

38. Ökumenischen

in Rottenburg

Friedensdekade 
vom 12.–22. November 2017

Sonntag, 12.11. 2017, 17 Uhr 

Kirche in Dettingen: Friedensmusik 
durch die Jahrhunderte mit Orgel und 
Chor und Lesungen. Es singt der Kinder- 
und Jugendchor St. Johannes aus 
Dettingen unter der Leitung von Diana 
Walz. An der Orgel ist Christina Kuttler. 
Es liest Pfarrer Friedemann Bresch.

 

Montag, 13.11. 2017, 19 bis 21 Uhr 

Gemeindehaus St. Moriz: „Mut zum Streit  
– konstruktiv streiten“, Vortrag von 
Margarete Nohr, Veranstaltung der keb. 

Dienstag, 14.11. 2017, 19 Uhr 

Dom-Gemeindehaus St. Martin: 
20 Minuten für den Frieden, Friedens-
gebet mit der Dialog-Gruppe der Dom-
Gemeinde, anschließend Tee-Gespräch. STREIT

Dienstag, 14.11. 2017, vormittags

„Frieden und Streiten gehören zusam-
men“ – Eine Experimentier-Werkstatt 
für Streitschlichterinnen und Streit-
schlichter an weiterführenden Schulen 
in Rottenburg. Anleitung durch Herrn 
Schmeckenbecher (LoBiN Rottenburg) 
und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Schulsozialarbeit. Mitinitiator ist die 
Stadtbibliothek. 

Mittwoch, 15. 11. 2017, 18.30 Uhr  

Mit Flüchtlingen Deutsch sprechen 
und lernen, Aufenthaltsraum in der 
DHL-Flüchtlingsunterbringung, 3. Stock: 
Einladung für alle zum Sprachcafé. 

Freitag, 17. 11. 2017, 18 Uhr

Kino Waldhorn: Film „Innen Leben“ – 
Alltagsleben in der Hölle. Der Krieg bleibt 
nicht vor der Tür. Der Film erzählt die 
Geschichte einer Familie, die in ihrem 
eigenen Zuhause eingeschlossen ist, 
weil draußen der Krieg tobt. Er zeigt, 
was gewöhnliche Menschen in außerge-
wöhnlichen Situationen während 24 
Stunden tun; Menschen, die nur auf die 
Situationen reagieren, die sie gerade zu 
durchleben gezwungen sind.

Samstag, 18.11. 2017, 9 bis 12 Uhr

Evangelisches Gemeindezentrum 
Kirchgasse: Faires Frühstück des 
Weltladens. „Die Produkte im Weltladen 
sind nicht nur von besonderer Qualität - 
sie sind zugleich ein kleines Stück 
Weltpolitik. Denn sie stammen alle aus 
Fairem Handel. Fairer Handel, das 
bedeutet: Ihre Erzeugerinnen und 
Erzeuger erhalten Preise, die ihnen ein 
Leben in Würde ermöglichen. Das ist gar 
nicht so selbstverständlich, wie es klingen 
mag. Die Erlöse für viele Produkte aus 
dem Süden sind im freien Welthandel so 
niedrig, dass Kleinproduzentinnen und -
produzenten kaum davon leben können. 
Zukunftssicherung bleibt so für sie ein 
Traum.“ 
Hierzu sind alle Menschen aus Rottenburg 
herzlich eingeladen. 

Veranstalter der Friedensdekade:

Evangelische + Katholische 
Kirchengemeinden Rottenburg, 
Pax Christi, Evangelisches und 
katholisches Kreisbildungswerk,
Kino Waldhorn, Stadtbibliothek,  
Weltladen Rottenburg.

Die Wut Melek Bydar

Die Friedensdekade ist eine bundesweite 
Veranstaltung der Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen. Sie findet jedes Jahr 
in den zehn Tagen vor dem Buß- und 
Bettag statt. Unsere drei Rottenburger 
Kirchengemeinden beteiligen sich 
gemeinsam mit Partnern regelmäßig an 
der Friedensdekade und laden recht 
herzlich zu den Veranstaltungen ein! 
Gerade heute, angesichts der Konflikte in 
vielen Ländern der Welt, ist es notwendig, 
über den Frieden intensiv nachzudenken 
und um Frieden zu bitten. 



Samstag, 18.11. 2017, 18 bis 19 Uhr

Evangelisches Gemeindezentrum 
Kirchgasse, Wendelsteinzimmer: 
Reinhard Kilian, Lieder und Texte zum 
diesjährigen Motto der Ökumenischen 
Friedens-Dekade „Streit!“. 
Dieses Thema fordert auf, meinungs-
bildend in die öffentliche Debatte einzu-
greifen. Es gilt, sich klar und offensiv vor 
bzw. auf die Seite der Schwachen zu 
stellen, Unrecht anzuprangern, Lügen 
aufzudecken und gegen den Abbau von 
Menschenrechten in Deutschland zu 
protestieren. 

Eine Buchausstellung zum Thema der 
Friedensdekade „Streit!“ gibt es in der 
neuen Stadtbibliothek während der 
Friedensdekade, 12. bis 22. November!

Sonntag, 19. 11. 2017, 17 Uhr

Dom-Gemeindehaus St. Martin: Der 
Journalist Andreas Zumach, „Krieg oder 
Diplomatie – Wie sollten internationale 
Konflikte ausgetragen werden?“ In 
Syrien, in der Ukraine, in Israel und 
Palästina, im südchinesischen Meer, in 
Saudi-Arabien und dem Iran – überall in 
der Welt erleben wir in jüngster Zeit, dass 
Interessenskonflikte nicht mehr im Dialog 
auf der Suche nach Lösungen und 
Kompromissen ausgetragen werden, 
sondern unter Androhung oder Ausübung 
von Gewalt. Dabei wird immer häufiger 
gegen die seit Ende des Zweiten Welt-
kriegs vereinbarten Völker- und 
Menschenrechtsnormen verstoßen. Sind 
diese Normen überhaupt noch relevant? 
Bieten die UNO oder in Europa die OSZE, 
in denen Regierungen miteinander ver-
handeln, überhaupt noch einen brauch-
baren Rahmen für die friedliche Austra-
gung von Konflikten? Oder brauchen wir 
dafür neue andere Institutionen, Normen, 
Verfahrensweisen und Akteure?

Montag, 20. 11. 2017, vormittags 

Andreas Zumach diskutiert mit Schüler-
innen und Schülern des St. Meinrad-
Gymnasiums. 

Dienstag, 21. 11. 2017, 19 Uhr

Evangelisches Gemeindezentrum 
Kirchgasse: Vortrag von Kafalo Sékongo 
vom Entwicklungspädagogischen 
Informationszentrum (EPIZ) in Reutlingen 
mit Diskussion, "Wie kann Frieden 
In Afrika geschaffen werden? 
Streit über staatliche und kirchliche 
Entwicklungshilfe – Bedingungen, Erfolg 
oder Misserfolg von Entwicklungshilfe in 
verschiedenen Ländern Afrikas". 

Mittwoch, 22.11. 2017, 19 Uhr

Evangelische Kirche Rottenburg: 
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Abschluss der Ökumenischen 
Friedensdekade und des Reformations-
Jubiläums in Rottenburg mit den 
Kirchenchören von St. Moriz und der 
Evangelischen Kirchengemeinde. 
Pfarrerin Regina Fetzer übernimmt die 
Liturgie. Die Ansprache hält Pastoral-
referentin Margret Schäfer-Krebs von 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

Anschließend Ständerling im 
Evangelischen Gemeindezentrum 
Kirchgasse mit Punsch und Hefezopf.

  Bei den Veranstaltungen mit freiem Eintritt    
  bitten wir um eine Spende zur Deckung 

der Unkosten.

Hinweis:
 
Mittwoch, 22.11. 2017, 19 Uhr

Stiftskirche Tübingen, zentraler, 
bundesweiter, ökumenischer Gottes-
dienst zum Abschluss der Friedens-
dekade gestaltet von der ACK Baden-
Württemberg.

Näheres zur Friedensdekade 2017 
findet man auch im Internet 

unter www.friedensdekade.de
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